
 
 
 
 
 
 

Gebetsbrief im Monat März 
Und für die TJCII-GEBETS-STUNDE vom 2. Sept 2024, 17-18h  
 
Zoom-Link (kopieren und einsetzen – oder den Link auf der Webseite anklicken): 
https://us05web.zoom.us/j/7138744571?pwd=K2xid0RLNGR3UXQ0WTdUMlRiTVFOdz09

 
Liebe Gebets-Geschwister 

 
Wir bitten um Segen für Israel 

Wir preisen Dich ewiger Vater für das jüdische Volk, und segnen Dein auserwähltes Volk Israel, 
das Du zum Licht der Nationen berufen hast, 

und aus dem Du uns das Licht der Welt, Deinen Sohn Jesus Christus, den König der Juden, geschenkt hast. 
 

Wir segnen alle aus dem jüdischen Volk, die IHN Jeschua als ihren Messias erkannt haben. 
 

Zu ihnen sagst Du: Ich habe an dir meine Freude und dein Land wird mit mir vermählt. Jes 62,4 
Ein Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich segnen.  

Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen erlangen. 1 Mos 12,2.3 

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael, die von Dir träumen und jene,  
die Dich schon erkannt haben und bitten um  

Gerechtigkeit, Erbarmen und Frieden im Haus Abrahams, für Jerusalem, Israel und die Ukraine!  
 

Dank und Lobpreis  
- für die gute Aufnahme der Basics mit dem Chagall-Bild 
- segensreiches Treffen der Gebetsverantwortlichen in Polen vom 9.-13. August 
- Messianisches Lobpreis-Festival in Trieb am 16./17.Aug.2024 in Zusammenarbeit mit der Familie 

Fröhlich, Benecke und Beit Sar Shalom, für die neu geöffneten Türen und Herzen, die für die Ein-
heit von messianischen Juden und Christlichen Gemeinden schlagen. 

 
Versöhnungsreise durch die Slowakei, durch Ungarn in die Ukraine, um an Orten von Deportationen 
und Massenerschiessungen der jüdischen Bevölkerung um Vergebung und Heilung zu beten. 
 

„Wenn mein Volk, das nach meinem Namen genannt wird, sich demütigt und betet und 
mein Angesicht sucht und sich von seinen bösen Wegen abwendet, dann werde ich es vom 
Himmel her hören und ihnen ihre Sünden vergeben und ihr Land heilen!“ 2 Chronik 7,14 
 

- für die Zusammenarbeit mit den verschiedenen lokalen Verantwortlichen und Vertretern von Kirchen 
und Gemeinden sowie der jüdischen Bevölkerung, von Zeitzeugen und dem Pastor der Zigeuner.  

- für die verantwortlichen Personen in jeder Stadt: Hangka in Sahy, Andi in Budapest, Miroslav in 
Uzhorod und Tanja in Kolomea, Vadim in Zabolotiv und Volodymyr in Kamenec Podilski 

- für die Bereitschaft der Teilnehmenden, Busse zu tun für die eigene Nation und für die grosse 
Schuld und Sünde an Gottes Augapfel – und für die Früchte dieser Zusammenarbeit 

- für die lokalen Bischöfe, Priester, Pastoren, Messianischen Leiter an diesen Orten, die Ihre Herzen 
öffneten, mit uns Busse taten und bei denen der Herr begonnen hat, die Wunden der Vergan-
genheit zu heilen – und für die Früchte der Zusammenarbeit mit ihnen 

- für den Glauben wie ein Senfkorn, der Berge versetzte und uns noch ungeklärte Dinge, Hindernis-
se und Hürden überwinden liess 

- für die Bus- und Autofahrer, das Personal in den Hotels und die Finanzen 
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- für die kleinen und grossen Übersetzungsdienste für alle Sprachgruppen: Ukrainisch, Ungarisch, 
Tschechisch, Slowakisch, Polnisch, Deutsch und Englisch 

- für die Erfahrung von Schutz, Segen und der schützenden Gegenwart Gottes, die wie die Wolke 
am Tag und die Feuersäule in der Nacht war – inbesondere in den beiden Nächten, in denen es in 
der Ferne Raketenalarm gab, die zum russischen Grossangriff auf die Ukraine gehörten. 

 
 
Wir beten für diese Anlässe und Vorbereitungstreffen 
 

• Treffen der TJCII-Summit-Gruppe am 2. September in Bern 
• 5. September, 17-18.30: Frankophonie-Zoom 
• 19.-22. September: Israel-Kongress Schönblick für die Referenten und unseren Stand zusammen mit der 
GGE Deutschland, dass die geplanten Drucksachen bereit sind und um einen grossen Segen und Durch-
bruch mit den vielen Teilnehmenden 
• 16. September, 18.30: TJCII-Schweiz-Vorstand-Zoom 
• 24. September, 20 Uhr: DACH-Zoom 
• TJCII-Treffen in Wettingen am 28. September mit dem Bund der Schweizer Baptisten-Gemeinden, um 
die TJCII-Vision und die Wurzeln des Abendmahls kennenzulernen, vgl Agenda 
• 9. November 2024, Zürich: Reich-Gottes-Gruppe ua mit griechisch-othodoxen Geschwistern 
 
weitere Treffen und Projekte 
• 28.11.-1.12.2024: TJCII Executive Meeting und Family Gathering in der Benediktinerabtei von Tihany, 
Ungarn. Hier ist das Anmelde-Formular: https://forms.gle/4wqCxooEXMFKfGM68.  

• Täuferjubiläum 2025. Gedenktag am 21. Januar und Mennonitische Weltkonferenz am 29. Mai 2025 in 
Zürich  
• So 8. Dezember, TDS-Aarau: TJCII-Schweiz: Berichte Ukraine Reise, Israel-Kongress und aktuelle Projekte  
• DACH-Treffen in Langensteinbach, Haus Bethanien, 31.1. bis 2.2.2025 
- Einbezug von Johannes Fichtenbauer’s Buch, das im Herbst 24 auf Deutsch erscheinen soll  
- verschiedene Erfahrungen mit Eph 2 ONE NEW MAN und unseren Kontakten zur messianisch-jüdischen 
Bewegung 
 

• Verbreitung der Bücher von Robi Währer, Tilbert Moser, Peter Hocken (Ruhm und Schande), Geri Keller 
(Das unverschämte Evangelium)  
 

• Vorbereitung eines Tags des Judentums am 17. Januar in schweizer Kirchen und Gemeinden, wie er in 
Österreich, Polen, Italien und Holland begangen wird. 
 

• Für das Projekt der Bibel-Gesamtübersetzung nach David Stern fehlen beim SCM-Verlag die personel-
len Ressourcen, sodass es aktuell ruht. Obwohl die zuständige Fachlektorin gosses Interesse daran hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist soll es geschehen. Sach 4,6 
à Die nächste Gebetstunde ist am 30. Sept 2024, 17-18 Uhr 

 

Leitungskreis von TJCII Deutschland: 
Ivan Fröhlich (Koblenz, 1. Vorstand) 
Ludwig Benecke (2. Vorstand) 
Dorothea und Hubertus Benecke (Lichtenfels) 
Ludwig und Cecily Benecke (Lichtenfels/Trieb) 
Michael und Philippa Salm (Wallhausen) 
Ekkehard und Claudia Wirth (Egloffstein) 
Susan und John D. Martin (Augsburg) 
Hans und Rita Scholz (Straubenhardt-Feldrennach) 
Theo Krauß und Renate Köhler-Krauß  

Für die Verantwortlichen in Europa 
 

Leitungsteam Europa 
Johannes Fichtenbauer, Direktor 
Fritzi Turecek, rechte Hand von Johannes 
Pavol Strežo, Vize-Direktor 
Daisy Simwawa, TJCII-NOW-Generation 
Joanna Malec, TJCII Europe Communication Coordinator 
 
TJCII-Österreich: Florian Vorisek (Leitung), Ingrid Alban (Co-
Leitung), Kathi Taraska (Gebet) und die Vertiefungsgruppe 

Betet auch für Pierre Chieux, TJCII-Frankreich; Ans und René 
Leitner, TJCII-Holland; Paula Leitner, TJCII-Ambassadorin; 
Catherine Wüthrich, TJCII-Fürbitterin in der Romandie.  

 


